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neunzehnbuzidertzweiundsiebzig
- f. I[ai 1972 -

vor dem Notariat I Rastatt0
Gegenirtig:' Notariatsdirektor Dr,lialter Gerth in. Rastatt

Es sind gleichzeitig ?uwesend:

2.

'

3.

-

handelnd ftir sich ±m -eigenn -'Name ünd beo11mäbtigter Ver-
treter von:

v a)

unter Vorlage einer note é3i 1eg1. Vollmacht dieser Voll-

machbgeberin-vo 5.- April l972- in Usbr1ftLvor1iegend,
b) bJid

-

unter Vorlage einer öffent1.dgi. Vo11macbt dieser Voll-
rnachtgeberin v6m12 Mai 197 vorliegend,

o) ’ in
aCh A áe'Iedien--Stan.es,

unter Vorlage einer öffentl. beg10 Volmacht dieser Vollmacht-
geben. vom 2. I1ai

in t,
5.

wohnhaft ebenda, --

diese als Verkäufer
6..

’ prakt. rU

7.
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/ Die Anwesenden sind unbedenklich vail gesobaZtsfabig.
I Die Feei"ir3) ’

: 6) d'7)' âi'deiNbtar vn' P±oEi bekannt.
4 ]ie)M1wesenden zu :1) . 2) ’ Li&und5) haben:ich.thir.eb VorJge:'ibrèr
’r amtlichen mit Licbtbildern versehenen Personalausweise bezw. Re$e.-

/ )' pass der Eundesrepb1ik Deutsb1and zur Grissbeit des Notars ausge-

/ ' wiesen. '

', Dieselben ek1arenzur 6!fen1ihen Urk1'dh £o1gndn
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AuswesIich der vorlgetden' rn?takten ist

als Eigenturner des Gpmdsbucks aiff eiat'kung
astatt,. and 66j1eft13 .»... ;) ' : ¯ :. :..

.
I .

.; :. .

. 7,96: &r. Gater4arid, Ortsett± .: ¯

9gtrg!n. :: ' .; : :
':(:i L: L: .: Na:h Ii.. Abtiiuñg. de

3: o Lwi(ei £3I. fD J C1!X)'J CL« x i m iw i.

«. I ( -" ) J - - . fl - ..

t Dr jewei1ige Eigentuine des Grundszcks Flurst.Nr0 5289 hat
das Recht, das süddddGéd ä5s
Zu- ;un( bahrt zuiaGzrundtück F1urzt.Nre5289 unentgeltlich
zubenutzen &netrgen-thn 1 -

Die Last bestdbt, "i bAund Unang'bekan.rb ¯undñr& von den
Ehegatten 1 Teil-
gz'undstuck Flurst.1Tr. 289/l 3,46 ar Flache personlich und ding-
Iih'itnomnien -

)

¯

Iach der Ill. Abteilung desGrundbiiobs s dasGundstuck lasten-
frei.

.

;' ’
- --¯

¯ Der ist am 12. Ste'mbbr a938 in Rásta't
’ verstorben. ’ wtze, auswe.slich dr vorliegnden Erbsc'heindauserti-

¯ '1 ting des Notariats I Rast'at 4t' 9l6/^49 ¯bzb tãh leden
Kindern zu je 1/7: .¯
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hermit das vz'sbehend heu gebildeteThilsthck
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um dbn Kau'reis voxi lao..- DI'i pro qn 346o0.--DL
- V1e±unddJe1ss1gtausendsecbsbunderb Deutsche 1iark -

. Di e Käufer )iabéri : 3fl e Verkäufeseite ¯zu. tzeuen
Handen vow Aesendeiu zu 3), im allseitigen Ein
verstandnis und mit Emchtigung aller Verkaufex,4 einen4 errechnungs-
sobeck 4 6do0 -- ]'I ’ublichen Ei4ngang al, zur Be-.
zábluifg uf B1nk G -FilIaie
-Rasba-- ubr,eben. Ue) escheirigt .en prdnungsge-

\ inassen h 1igen k?nien cb. raeh iigabe
personlich. Eine weitere zwischenzeit1icbe Scbeunguren aufpei

..

uiYdevon He.rr ist
beauftzagt, den. Sebkáü1'd géèiñèöbäftiicbe Konto der Verkäufer
Nr 18o bei der Volksbank Rtàtt eGmbll. einzuzahlen. .

. 4: d :'.. :¯i:.;' :
Die flbernahme desL!erkauftenTei1iiekes ezfo1gt durch die

beiden Kaufei zum
'

.’ zu Besitz, Geuss wid efahr
11e -Seuern und ofenii&benbgabe hierfur trgen)i Kaufer

ab
- -

.' ....

erm5gensabgabe1eisungen nae rnL&G eräez vondnXäfern
nicht ubernommen. Es bleibt hierfilr bei degsez1iohen Regelung.
LkG. -Belehrung yade Noirnr,rteilt, Desgleichen iird von
den ugesiohert AUCH

. .’

HIERflBERrWBEDEcdurch .den Notar1sohdienlcbeBelehrung:eteit.
Das Gri.thdbuob wurde dur h niht egehen D± Bea

teiligten bestanden trdtzsãob'dtei1lcber Bièbüxg
Beurkundung obiè . Einich.aed1á GnbI . 1diöI :d NOài'

.:.' LJ: ¯

¯. ::i
JJ ) &_' _1 b.J .1. .:

Für Plächemnssrcbtigkeit, Qrundstüoksbesdbaffenheit und Frei-
"- - '- ) I ..

heit von uneingetragen dinglich wfrksamen Lasten wird von den
91i'Y .AZ) :f

-

Verkäufern keine Gewähr geleistet. -
¯
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'-- J ’-- i -:J( Q( 03 J I ) 7L L3 3 onIrw
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_ 011i u 3Qj c
Die Ve agkbtefl lind- 'a11 o2 zskozthn tee Tef]

sowie die etwaige Grundërwerbsteiiêr 'zahlen allindie Diese
erklären gegenüber dein Finanzamt und denirundbucbamt, dass sie

innerhalb der gesezlichen Ps af.demigekauten TellgrundstuQk eu
Baulichkeit im Rah,mn des steueqgis gMohnnngsbaues zu er-
stellen beabsucbtuen0 Sie bea xèn dalb Befreuung von 1dr Grund-
erwerbsteuer Stundung diesr
Leistungen im Rahmen er esetzlucben Best u-ngen,

: -;_.
-
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esz1ic,hen uer%tai ebeu, -bez irn yorvstorbefleU j

ettefr ebt. e L Pericen feznè dass sie n de&er 'Orkunde
G niobt iber 3deti wLegtha&rr T&i-1 ihres ermogens -itu i'des § 1365
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Die Vertragsteilesiud si :übr den Eigentumstibergang.an

dem vrstebend ekSuften Grirndstiek auf die bide Kiufr

in Niteige tthi z 'je 1'/2 nach 1agab diØ Urktnd Eiia

Sie bevilligen und beanraGen den_V11zug des EigonVumsw6chsels

im Grundbuch0
I i i
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.. Besndtei1s

- ’ DieVerkàufer 1aen4tiejZ9Chre1bung der vrstebnneu

obiideten TeilstiickeL wie folgt: .

'

a):JFithstJr0 5289/iO2 ¯. ¯
¯ J ;..

.

F1urst.Nr5291. (:.Bnd.8Osft28;), .i: . .

so dass dieses eine Fläche von 11,56 ar erhit,

b) Flurst.Nr0 5?89/103 zu dem Grundstück
Flurstjlr0 1/1CB9'8O Hêft8), '

so das dieses eine P1aèhevon 98l ab ernalt.

Eintragungsnacbrieht soll xthr e dlen.
Die Erben nach Anwesende zu 4-) und 5),

Eigentilmerberichtigung
èzüg1. Flurst.Nr.: 5291 und 5291/Li Ansehung des Anteiis TIT

Grundb&2s Z. I f). rSh1USS
j -P) J i ) C

le-' Das Gundbtichaint Rastabt ierhält eine àuafrgung zumc!ug
-

--
gD. raguugsbe mahii. U J U

V 2- Genehmigung desBnozdni1ngsamts der ßadt Rastatt debeeibs
am 1if 3.l97

:
- -

1 . unbedenklichkeitsbescheifliguflg des Fianzaints gemäss § 189 d AO.
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a
I

k0 D±e Asenden zu 1)., 4) irna 6) erha1en 3e I .begl0

5' Die Vertragsteile wurden durch den Noiar dtrau b±newiesen, dass

6. . j :.: ç:

Nach Erkixung der igt soll der jewei3Lge g.etim
des vorstehend verkduftenei1gndsibkés 5289/1
(neu) 3 ’46 artën1ãiId, tse1nde Zii irnd Abfahrtsreebt
über das Anwesen Flurstjr. 5291/1 (Karlsbrasse 1r, 6), dease
Eigentuiner dieselben &fi ar
käuferseite beteiligt sind, einger.uint erba1ten, iie 'zu.
Gunsten von Flu '.!N;t'5289 rrçis durih die Bewilligung vOm
1O.November 1937 eingetragen wurden.
Demgemäss bewi].1±gd&'bèa __ unter dahing/Thender Ein.igug
die auf.. der erkäferweite\bei1igten Personen, also die amt-
lichen Eigentimer des imrmidbuch Band 80 Reft 28 eingetragenen
Anwesens Flurst.Nr. $ 291Y11s G-runddienstbax,keit zu Gunsten
des jeweiligen Eigenumersdes heute verkauften Tellgrundst?pckes
’FlurstJr. 529/1 f älLe' Zeiten und unentgeltlich fo1genö

'Rechte: '.

"Der jeweilige Eigent?m rTtaesrtndstücks Plurst.Nr, 5289/1
( . 3,46 ar Gartonland) hat das Recht, das Grundstiick

\Flurst.Nr. 5291/1 entlang der südlichen Grenze als ZiI. und
AbTh.hrt zum Gmndstiick Flurst.3fr, 5289/1 zu benutzen0

Erläutêrnd wird beinerkt dass das Grundstück Fiurst.Nr.. 59i/i
mit der a.nfo1ge der vorsteherid4 beantragten dteilszu
schreibun sich ergebendefl neuen Fläche von 9,81 ar mit dieser
Grunddiensbarkeit belastet wird.

gez. Dr0G-erth, Notar.

M.

/
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Vorstenende Ausfertigung, deren tJbereinstimmung mit der Ur-

schrift beurkundet wird, erhJt das..

Grundbuchamt R a s t a t t

zum Vo11zi gegen Eirtragungsbekanntmachung.

Rastatt, den 5. Nai 1972.

Notariat I Rastatt

/91,,gi
( Dr.Gerth )

I :


